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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das  VOLKSBLATT gratuliert den Jubilaren 
und Jubilarinnen recht herzlich zum Geburtstag 
und  wünscht ihnen weiterhin alles Gute  und 
Gottes Segen. 

Heute Samstag 
Sophie Marxer, Britschenstrasse 527, Eschen, 
zum 81. Geburtstag 
Rosa Beck. Landstrasse 114. Schaan,zum 81. Ge­
burtstag 
Theres Wolf, Dorfstrasse ll,Triesen,zum 79. G e ­
burtstag 
Hugo Ritter, Rosenstrasse 45, Mauren, 78. Ge­
burtstag 
Cilla Matt, Bahnweg 50, Schaan, zum 76. Ge­
burtstag 
Luzia Schädler, Faraboda 186,Triesenberg, zum 
75. Geburtstag 

Morgen Sonntag 
Ida KJeber, Steinbösstrasse 40, Mauren, zum 86. 
Geburtstag 
Anton Walser, Duxgasse 6, Schaan, zum 83. Ge­
burtstag 
Oskar Senti, Pfandbrunnen 258, Mauren, zum 77. 
Geburtstag 
Martha Güggi, Grasiger Weg 3, Vaduz, zum 76. 
Geburtstag 

Promotion 
Wie wir erfahren haben, promovierte Volker 
Meier, Sohn des Willi und der  Isolde Meier, 
Garlanga 429, Mauren, Ende 1999 an d e r  tech­
nischen Hochschule ( E T H )  in Zürich zum Dok­
to r  de r  technischen Wissenschaften (sc. techn.). 

In seiner Doktorarbeit  befasste e r  sich mit 
REALISTIC VISUALIZATION O F  A B D O ­
MINAL O R G A N S A N D  IST APPLICATION 
I N  LAPARSCOPIC S U R G E R Y  SIMULA­
TION.  

Seinem Studium de r  technischen Wissen­
schaften ging bereits ein erfolgreiches abge­
schlossenes Studium als Informatikingenieur an 
der  E T H  in Zürich voraus. 

Wir gratulieren Dr. sc. techn. Diplominge­
nieur Volker Meier zu diesem grossartigen Leis­
tungsausweis und wünschen ihm viel Erfolg in 
seiner beruflichen Laufbahn. 

Prüfungserfolg 
Die bzb Weiterbildung in Buchs hat wiederum 
auf  die neuen Cambridge Diplome «Business 
English Certificate» vorbereitet. Die Prüfungen 
fanden im November und Dezember im Be­
rufsbildungszentrum bzb Buchs statt. 

Die Anforderungen des B E C  2 entsprechen 
dem bekannten Cambridge First Exam. Susan­
n e  Ritter  aus  Vaduz hat den Vorbereitungskurs 
besucht u n d  das Examen mit Erfolg bestanden. 
Wir gratulieren herzlich zu diesem Erfolg. A n  
der  bzb Weiterbildung wird jedes Semester auf 
alle drei Stufen, B E C  1 - 3 ,  vorbereitet. Die 
nächsten Prüfungen finden im Juni 2000 statt. 

INTERLOTTO 

Zahlen vom Freitag 
Die 219. Interlotto-Ziehung/PLUSLotto vom 
11. Februar 2000 ergab folgende Gewinnzahlen: 
6 aus 49:13 18 37 39 41 49 Zusatzzahl: 32 
6 aus 25: 2 3 6 13 14 19 Zusatzzahl: 5 
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Urkunden überreicht 
Bodenseekonferenz: Drei Liechtensteiner Projekte wurden ausgezeichnet 

Als Dankeschön hat die Inter­
nationale Bodenseekonferenz 
als Trägerin des Wettbewerbes 
Bodensee Agenda 21 allen 
Wettbewerbsteilnehmern eine 
Urkunde ausgestellt. Auch drei 
Liechtensteiner Projekte, die 
sich mit der nachhaltigen Ent­
wicklung des Bodenseeraumes 
beschäftigten, wurden gestern 
im Vaduzer Regierungsgebäu­
de durch Wilfried Marxer und 
Theo Kindle ausgezeichnet. 
Im Dezember  wurden alle 231 ein­
gereichten Projekte von einer Jury 
begutachtet. 53 Projekte wurden da­
bei in eine Rangierung aufgenom­
men. Zudem wurden 9 Ehrenpreise 
vergeben. 

Mit einem dritten Rang hat  de r  
Verkehrsclub des Fürstentums 
Liechtenstein abgeschnitten. I m  
Projekt des V C L  geht es u m  die 
nachhaltige Befriedigung von Mo­
bilitätsbedürfnissen. 

Mit einem vierten Rang ist das  
Projekt Solarkraftwerk Rhein­
brücke der  Genossenschaft für die 
Nutzung de r  Sonnenenergie in 
Liechtenstein ausgezeichnet wor­
den .  

In d e r  Preisgruppe 5 ist das Pro­
jek t  Vaduz für alle - Schwerpunkt 
Alter  de r  Gemeinde Vaduz rangiert 
worden. Vaduz für alle - Schwer­
punkt  Al ter  vereinigt das Sozialre­
ferat und  in Vaduz tätige Organisa­
tionen mit d e m  Ziel, die Lebensbe­
dingungen älterer Menschen zu ver­
bessern. 

Die Liechtensteinische Gasver­
sorgung u n d  Bus Anstalt haben ein 
Projekt eingereicht, das die Ein-

Liechtensteiner Teilnehmer des Wettbewerbes «Bodensee Agenda 21» erhielten gestern eine Urkunde ß r  ihre Teil­
nahme. (Bild: bak) 

führung von Erdgas als Treibstoff 
für Busse und-Autos in Liechten­
stein vorsieht. 

D e r  Fischereiverein Liechten­
stein hat mit dem Projekt Totholz in 
den vergangenen Jahren an vielen 
Stellen im Binnenkanal Buhnen,  
Wurzelstöcke u n d  Bäume einge­
bracht. Ziel ist die Verbesserung des  
Lebensraumes für Fische und  Was­
sertiere. 

Die Freie Liste Liechtenstein, 
Grüne  aus Vorarlberg, Ostschweiz, 
Bayern, Baden-Württemberg, ver­
folgen mit dem Projekt Güterver­
kehr  in de r  Region das Ziel, Lö­
sungsansätze und Wege zur umwelt­
freundlichen Gestaltung des Güter­
verkehrs zu lösen. Das Ziel des Ver­

eins «Kultur verbindet» besteht da­
rin, liechtensteinische und regionale 
Kultur im Ausland zu präsentieren. 

Das Eltern Kind Forum hat  sich 
mit zwei Projekten beteiligt. D a s  
Projekt Kindertraining für Kinder 
und Jugendliche will eine Anlauf­
stelle schaffen für Kinder und El­
tern, die mit  Trennung und Schei­
dung konfrontiert sind. 

Die L G U  hat  sich mit fünf Pro­
jekten am Wettbewerb beteiligt, was 
deren grosse Bedeutung für den 
Schutz der  Umwelt in Liechtenstein 
herausstreicht. 

Die Arbeitsgruppe Umwelt­
schutz in de r  Verwaltung verfolgte 
mit dem Projekt Ökologische Rei­
nigung bei Landesbauten das Ziel,  

den  Umweltschutz in d e r  Verwal­
tung in die Praxis umzusetzen. 

Mit dem Projekt Senioren-Acker 
werden neue Wege in der  Senioren-
Animation beschritten. 

Die V B O  strebt mit dem Projekt 
Öko-Bauer nach einer Ökologisie-
rung der  liechtensteinischen Land­
wirtschaft. Beim Projekt Strassen-
sanierung Sütigerwis der  Gemeinde 
Triesenberg soll auf eine Steigerung 
de r  Attraktivität und des Er­
holungswertes des unmittelbaren, 
naturnahen Lebensraumes geachtet 
werden. Die letzten beiden Ur­
kunden bleibt an Or t  und  Stelle. E s  
handelt sich dabei einerseits u m  den 
alljährlichen Umweltkalender von 
Land und Gemeinden. 

Glückwünsche zum Geburtstag 
Heute  feiert Gu ido  Frick in seinem 
schönen Heim im Pralawisch 41 in 
Balzers, seinen 80. Geburtstag. E in  
Gespräch mit diesem auffallend 
rüstigen Jubilar  lässt Rückschau 
halten in «'s Gross Hus» mit  d e n  
vielen dar in  vereinten Ämtern ,  mi t  
e inem vergleichsweise kleinen 
Beamtenstab.  44 Jahre lang war  
G u i d o  Frick nach d e m  Besuch d e r  
Handelsschule in Feldkirch in ver­
schiedenen Landesämtern tätig: 
Zuers t  bei d e r  Vermessung, dann  
beim Landgericht,  später  beim 
Grundbuchamt.  Z u m  Ausgleich 
d e r  Büroarbei t  betr ieb G u i d o  
Sport,  w a r  oft  unterwegs in d e r  
freien Natur,  beim Bergsteigen in 
den  Alpen.  In Balzers war  e r  
während 18 Jahren Fussball-Präsi-

Guido Frick aus Balzers feiert heute seinen 80. 
den  Pfadfindern. Jugend-Förde­
rung war ihm ein Anliegen. E ine  
Reihe von  Fachbüchern verweisen 
auf  seine Interessensgebiete Bota­
nik und  Ornithologie - auch ge­
schichtliche u n d  kulturelle Litera­
tur  befindet sich daneben .  

1948 feierte Guido Frick Hoch­
zeit mit Hildegard Risch. Sie wur­
den Eltern von zwei Töchtern und 
drei Söhnen. Mit grosser Freude be­
obachten sie nun den  Werdegang 
von acht Enkeln. Ferien und Reisen 
führten Guido  und seine Frau durch 
eine Reihe europäischer Staaten. 
Vorausplanend tat Guido Frick sei­
nen Schritt ins Pensionsleben. S o  

dent ,  gründete den  Skiclub und manchen Interessensgebieten 
d e n  ornithologischen Verein, konnte d e r  Jubilar nun  seine Zeit 
betätigte sich als Feldmeister bei widmen. Täglich findet m a n  ihn auf 

Wanderschaft im nahen Wald. So 
vieles eröffnet sich dabei dem auf­
merksamen Beobachter an der  
Baum-, Pflanzen- und Tierwelt, a n  
wechselnden Jahreszeiten, an Wet­
terstimmungen, an Farbenpracht. 
Spezielles hält Guido in Fotos und  
Dias fest. Manchmal wird auch noch 
«gholzat» und  «gärtnerat». Erfreu­
lich, sich mit diesem positiv einge­
stellten Jubilar zu unterhalten, d e r  
seine Pensionstage zusammen mit 
seiner Frau z u  schätzen weiss. Wir 
wünschen ihm weiterhin gute Ge­
sundheit, Zufriedenheit und Unter­
nehmungslust. Z u m  heutigen Fest­
tag im Kreise seiner Familie, Ver­
wandten und  Bekannten sagen wir 
ganz herzlich «Glück und  Gottes  
Segen». Theres Matt 
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Mit dem Lese-Check auf Reisen 

Wir 
gratulieren 
Gertrud Melitta Beck 
Täscherloch 771 
9497 Triesenberg 

Das VOLKSBLATT 
benachrichtigt 
die Gewinner direkt. 
Korrespondenz 
über den Wettbewerb 
wird nicht geführt. 
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RÄTSELAUFLÖSUNO 

Hier  sehen Sie die 
Rätselauflösung 
von gestern Freitag. 
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W M  

Das Liechtensteiner Volksblatt dankte den Abonnentinnen und Abonnenten 
für  das Interesse mit der Aktion Lese-Check. Bei dieser Aktion konnten die 
Leserinnen und Leser eine Zeitschrift auswählen und einige Ausgaben gratis 
lesen. Sechs interessante Titel aus allen Lebensbsreichen standen dabei zur 
Auswahl. Ausserdem ist unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein 
Reisegutschein im Wert von 500 Franken verlost worden. Die glückliche Ge­
winnerin Hilda Marxer von Triesen durfte gestern ihren Preis im «Volks-
blatt» in  Schaan abholen. Das Bild zeigt sie bei der Übergabe des Gutschei­
nes von Rheintalflug in Bregenz durch den Marketingleiter Hubert Bieder­
mann. (Bild: Ingrid Delacher) 

V-r. 


